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Das Unternehmen, das die Maschinen 
für den Bau des neuen Stadions in Jo-
hannesburg zur Fußballweltmeister-
schaft geliefert hat, stammt aus dem 
italienischen Vicenza. Die Backenbre-
cherlöffel der Fa. MB S.p.A. werden 
derzeit auf der Baustelle des Soccer 
City Stadions verwendet, des Ortes, 
der am 11. Juli 2010 die starken Emo-
tionen des Endspiels der Fußballwelt-
meisterschaft widerspiegeln wird. 
„Gemeinsam mit unserem Händler in 
Südafrika, dem Unternehmen High  
Power Equipment Africa, haben wir es 
geschafft, die Backenbrecherlöffel für 
den Bau des Stadion zu liefern, in dem 
die Eröffnungs- und Abschlusszeremo-
nie der Fußballweltmeisterschaft 2010 
veranstaltet wird“, kommentiert der 
Geschäftsführer des Unternehmens 
MB S.p.A., Guido Azzolin 
Die Begegnung mit den südafrika-
nischen Händlern liegt viele Jahre zu-
rück, als das Vicentiner Unternehmen 
beschloss, die nationalen Grenzen zu 
überschreiten, um sich in ein noch grö-
ßeres Abenteuer zu stürzen: die Erobe-
rung der Übersee-Märkte und die Vor-
stellung seines Brecherlöffels bei allen 
potenziellen Kunden. 
Dem ersten Besuch folgten noch viele 
andere, die es MB ermöglicht haben, 
eine große Anzahl an Maschinen nach 
Südafrika zu exportieren. Und nicht 
nur das – just letztes Jahr hat MB, 
stets gemeinsam mit dem Händler, an 
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einer der wichtigsten Messen des 
Sektors im südafrikanischen Staat teil-
genommen und dabei einen enormen 
Erfolg erzielt: Zahlreich waren die Be-
sucher und zahlreich waren vor allem 
auch die Verkäufe, die selbst die 

höchs ten Erwartungen übertroffen ha-
ben.Die Präsenz der Brecherlöffel MB 
in Südafrika hat es dem Unternehmen 
auch gestattet, Kontakt zu Kunden aus 
anderen afrikanischen Ländern aufzu-
nehmen, die sofort den enormen Vorteil 
im Gebrauch des Produkts und seine 
zahlreichen Anwendungsmöglichkeiten 
erkannt haben, die allen seinen Besit-
zern eine hohe Konkurrenzfähigkeit auf 
dem Markt ermöglichen.
All dies entwickelte sich, als das Unter-
nehmen nach zahlreichen Besuchen 
der großen Baustellen in Johannesburg 
festgestellt hatte, dass die Baugebiete 
der Weltmeisterschaft viel Materialaus-
schuss hervorbrachten; somit entstand 
die Idee, den Backenbrecherlöffel an-
zubieten, eine von der Arbeitsleitung 
interessiert angenommene Idee, weit 
über jeder Erwartung.
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